
 

 
 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
wir hoffen, Sie hatten schöne, ruhige und erholsame Ostertage und konnten wieder mit viel 
Schwung in den Alltag starten. 
Heute möchten wir Sie gerne über einige interessante Neuigkeiten informieren, die wir im 
Laufe der Woche zusammentragen konnten: 
 
1. Seminar "Interkulturelles Training und Konfliktmanagement für Asylhelfer" 
Am Samstag, den 09. April 2016 von 09.00 bis 14.00 Uhr findet in Zellingen-Retzbach das 
kostenfreie Seminar "Interkulturelles Training und Konfliktmanagement für Asylhelfer" statt.  
Interessierte Ehrenamtliche können sich direkt im Haus "Benediktushöhe" anmelden: 
Haus für Soziale Bildung "Benediktushöhe" 
97225 Zellingen-Retzbach 
Tel: 09364/8098-0 
E:Mail: info@benediktushoehe.de 
Weitere Informationen sind im beigefügten Flyer zusammengefasst. 

  
 
 

2. Ökumenischer Tag des Ehrenamts 
Am Freitag, den 15. April 2016 findet  ab 16:00 Uhr der sogenannte "Ökumenische Tag des 
Ehrenamts" im Matthias-Ehrenfried-Haus in Würzburg statt. Neben verschiedenen 
Workshops mit Anregungen für die Praxis und einem gemeinsamen Gottesdienst, endet der 
Abend gemütlich bei einem gemeinsamen Imbiss und einem Kinofilm. Der gemütliche 
Ausklang dient vor allem dem "Dankesagen" für den großartigen Einsatz der Ehrenamtlichen 
Helfer in vielen verschiedenen Bereichen.  
Weitere Informationen zum Programm, die angebotenen Workshops und das 
Anmeldeformular finden Sie im beigefügten Flyer.  
Interessierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer können sich noch bis einschließlich dem 8. 
April 2016 direkt im Matthias-Ehrenfried-Haus anmelden.  

 
 

  
3. Fachtagung "Kinder aus Flüchtlingsfamilien in der Kita- Herausforderungen und 
Chancen" 
Am Mittwoch, den 15. Juni 2016 findet von 8:00 bis circa 15:00 Uhr der 19. Fachtag zum 
Thema "Kinder aus Flüchtlingsfamilien in der Kita - Herausforderungen und Chancen" in den 
Mainfrankensälen Veitshöchheim statt. Als Referenten stehen ein Kinderarzt, 
Psychotherapeuten und Lehrer zur Verfügung. Bitte melden Sie sich per Mail bis spätestens 
03. Juni 2016 im Landratsamt Würzburg an unter: zielewegestolpersteine@lra-
wue.bayern.de  
Weitere Informationen sind im beigefügten Flyer zusammengefasst.  
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Benediktushöhe – Das Haus für Soziale Bildung, Retzbach 


 
 
„Das Haus für Soziale Bildung“ Benediktushöhe in Retzbach bietet in Kooperation mit 


dem Diözesancaritasverband Würzburg folgendes Veranstaltung an: 


 
 


„Interkulturelles Training und Konfliktmanagement für Asylhelfer“ 


 


 
Manches klappt einfach nicht so, wie Sie sich das vorstellen? Treten manchmal 
Missverständnisse zwischen Ihnen und den Flüchtlingen auf? Sind Ihnen manche 
Verhaltensweisen einfach fremd?  
Viele Fragen, die uns beschäftigen und vor eine Herausforderung stellen. Die große 
Hilfsbereitschaft und Solidarität in unserer Gesellschaft ist eine wichtige 
Voraussetzung für die Integration der Flüchtlinge, aber wir kommen auch an unsere 
Grenzen. Sind wir uns unserer eigenen Kultur und kulturellen Unterschieden 
bewusst, können wir verständnisvoller  reagieren und trotzdem eine gewisse Distanz 
bewahren, da wir Situationen durch eine höhere kulturelle Sensibilisierung besser 
einordnen können und motivierter und souveräner Herausforderungen angehen. Ziel 
ist es auch, dass Sie von Erfahrungen anderer lernen und neue Lösungsideen für 
aktuelle Probleme entwickeln können.   
 
Termin: Samstag 09.04.2016 
  09:00 – 14:00 Uhr 
 
Referent: Nadja Zeschmann, Mediatorin  
 
 
Keine Gebühr 
 
 
 
Anmeldung und weitere Einzelheiten: 
 
Haus für Soziale Bildung 
Benediktushöhe 
97225 Zellingen- Retzbach 
 
Tel: 09364/8098-0 
Fax: 09364/6276 


E:Mail: info@benediktushoehe.de 


  www. benediktushoehe.de 
 
 



mailto:benediktushoehe@t-online.de



goldmann
Dateianlage
2016-04-09 Interkulturelles Training.pdf




amts
Ökumenischer Tag des 


Ehren-
Freitag, 15. April 2016 


in Würzburg







Programm


16.00 Uhr	 Begrüßung im Matthias-Ehrenfried-Haus


16.30 Uhr	 Begegnung und neue Projekt-Ideen
		 mit Workshops


18.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in Stift Haug
		 mit Dekanin Dr. Edda Weise und  


Dekan Dr. Jürgen Vorndran


18.45 Uhr	 Imbiss im Matthias-Ehrenfried-Haus


19.30 Uhr	 Großes Kino im ME-Haus
		 „Monsieur Claude und seine Töchter“
		 im großen Saal des Matthias-Ehrenfried-


Hauses


Beginn in den Workshops: 16.30 und 17.15 Uhr.
Sie können insgesamt an zwei Workshops teilnehmen. 
Bitte notieren Sie Ihre Auswahl entsprechend auf der 
Anmeldekarte.


Liebe ehrenamtlich Mitarbeitende 
in den Gemeinden, Pfarreien und Einrichtungen!


Mit 66 Jahren, da fängt das Leben an – Udo Jürgens 
sang einst diese Hymne auf das Leben im Ruhestand. 
Leben jenseits der 60 ist weder langweilig noch 
gebrechlich. Die guten Jahre kommen noch. Noch 
nie waren die Menschen im Ruhestand so gesund, 
gebildet und unternehmungslustig wie heute. 


Es gibt gute Gründe, das Alter als eine aktive Lebens
phase zu planen, in der auch noch ein Neustart mög
lich ist. Viele Menschen im Ruhestand engagieren 
sich in einem Ehrenamt und spüren, dass sie dadurch 
neue Lebensqualität erreichen. Mitverantwortung 
und Teilhabe bedeuten soziale Einbindung. Und wer 
gebraucht wird, lebt im Alter zufriedener. Auch die 
Kirchengemeinden und Pfarreien sind durch viele 
kleine und größere Aktivitäten solche Orte der Teil-
habe. 


Mit dem dritten ökumenischen Tag des Ehrenamts 
möchten wir Ihnen Danke sagen für Ihr Engagement 
und Ihnen einige dieser Aktivitäten vorstellen. Wir 
hoffen, dass Sie wieder die eine oder andere Anre-
gung für Ihre Arbeit vor Ort mitnehmen können.


Wir freuen uns auf Ihr Kommen.


Dr. Jürgen Vorndran
(Dekan)


Dr. Edda Weise 
(Dekanin)


•	 Wohnen in Gemeinschaft – Jung und Alt


•	 Ohne Noten geht’s zum Ziel – Veeh-Harfen-Spiel


•	 „Du fehlst mir so...“ – Umgang mit Trauernden


•	 Ein starkes Team – Erzählcafe zum Thema „Großeltern“


•	 „Warum bin ich wie ich bin?“ – Biografiearbeit erleben


•	 „Die Weisheit baut ihr Haus“ – Schnupperkurs  


zu Leben und Glauben


•	 Netzwerke im Alter gewinnbringend gestalten


•	 Lebenwert – ein Projekt von und für Senioren


Die Workshops


Ökumenischer Tag des 


Ehrenamts
Freitag, 15. April 2016 in Würzburg







Veranstaltungsort:
Workshops und Kino finden im  
Matthias-Ehrenfried-Haus 
(Bahnhofstraße 4–6),
der Gottesdienst in Stift Haug 
(Bahnhofstraße 8) statt. 


Wir bitten um Anmeldung bis 8. April 2016 an:
Matthias-Ehrenfried-Haus
Bahnhofstraße 4–6
97070 Würzburg
Tel. 0931.38668700
FAX 0931.38668709
Mail: me-haus@bistum-wuerzburg.de


In gemeinsamer Vorbereitung und Verantwortung:


Wohnen in Gemeinschaft – Jung und Alt


Ohne Noten geht’s zum Ziel – Veeh-Harfen-Spiel


„Du fehlst mir so...“ – Umgang mit Trauernden


Ein starkes Team – Erzählcafe  
zum Thema „Großeltern“


„Warum bin ich wie ich bin?“ –  
Biografiearbeit erleben


„Die Weisheit baut ihr Haus“ –  
Schnupperkurs zu Leben und Glauben


Netzwerke im Alter gewinnbringend gestalten


Lebenwert – ein Projekt von und für Senioren


Ehrenamts
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Ich nehme am Tag des Ehrenamts  
am Freitag, 15. April 2015 teil: 


	 an den Workshops


	 am Abendprogramm (Imbiss, Kino)


	 (bitte entspr. ankreuzen)


Ich möchte an folgenden Workshops teilnehmen: 
Bitte kreuzen Sie zwei Workshops Ihrer Wahl an:


Wir bitten um Anmeldung bis 8. April 2016.


Datum, Unterschrift


Wohnen in Gemeinschaft – Jung und Alt


Ohne Noten geht’s zum Ziel – Veeh-Harfen-Spiel


„Du fehlst mir so...“ – Umgang mit Trauernden


Ein starkes Team – Erzählcafe  
zum Thema „Großeltern“


„Warum bin ich wie ich bin?“ –  
Biografiearbeit erleben


„Die Weisheit baut ihr Haus“ –  
Schnupperkurs zu Leben und Glauben


Netzwerke im Alter gewinnbringend gestalten


Lebenwert – ein Projekt von und für Senioren


Ökumenischer Tag des 


Ehrenamts
Freitag, 15. April 2016 in Würzburg
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•	 Wohnen in Gemeinschaft – Jung und Alt


•	 Ohne Noten geht’s zum Ziel – Veeh-Harfen-Spiel


•	 „Du fehlst mir so...“ – Umgang mit Trauernden


•	 Ein starkes Team – Erzählcafe zum Thema „Großeltern“


•	 „Warum bin ich wie ich bin?“ – Biografiearbeit erleben


•	 „Die Weisheit baut ihr Haus“ – Schnupperkurs  


zu Leben und Glauben


•	 Netzwerke im Alter gewinnbringend gestalten


•	 Lebenwert – ein Projekt von und für Senioren
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LANDRATSAMT 
 	        WÜRZBURG


Referenten


Ute Schubert-Stähr
Heilpädagogin, Pädagogin für Psychomotorik, heilpä-
dagogische Spieltherapie, Kommunikationsberaterin, 
Trainerin Chancen gleich! (Robert-Bosch-Stiftung), 
KOMPIK-Trainerin


Dr. Benjamin Krummel
Kinderarzt, Kinderklinik am Mönchberg, Würzburg


Susann Lojewski 
Lehrerin, Psychotherapeutin (HP) und Traumapädagogin


Lieselotte Gundling
Lehrerin in Übergangsklassen an der Mönchbergschule 
Würzburg und Beraterin Migration


Moderation


Prof. Dr. Hans-Michael Straßburg
Arzt für Kinder- und Jugendmedizin, Schwerpunkt
Neuropädiatrie, Arzt für Sozialmedizin.


Wir danken der Sparkasse Mainfranken für ihre  
Unterstützung.


19. Fachtagung
Ziele, Wege, Stolpersteine


„Kinder aus Flüchtlings- 
familien in der Kita – 
Herausforderung und 
Chance“


Mittwoch, 15. Juni 2016
Mainfrankensäle Veitshöchheim


Zeppelinstraße 15 | 97074 Würzburg
Telefon 0931 8003-0
zielewegestolpersteine@lra-wue.bayern.de
www.ziele-wege-stolpersteine.de
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Kosten und Anmeldung


Die Teilnahmegebühr in Höhe von 20 Euro (inklusive 
Begrüßungskaffee und Tee) wird vor Ort erhoben.


Bitte melden Sie sich per Mail bis zum 03. Juni 2016 an.
zielewegestolpersteine@lra-wue.bayern.de


Bitte nicht vergessen:
Name der Einrichtung, Tätigkeit und telefonische  
Erreichbarkeit sowie Personenzahl angeben.


Ein Download ist ab dem 20. Juni 2016 auf der Homepage 
www.ziele-wege-stolpersteine.de möglich.


Organisation:


Ursula Bördlein
Amt für Jugend und Familie | Telefon 0931 8003-398


Paul Justice
Gesundheitsamt Würzburg | Telefon 0931 8003-651


Aussteller
Dusyma Kindergartenbedarf GmbH
FOLKMANIS-PUPPETS /EUROPE
Kameleon Raumkonzepte GmbH & Co KG 
und Firma Schilling Raumkonzepte
Koala Design GmbH
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Programm


08:00 Uhr	 Eröffnung der Ausstellung


09:00 Uhr	 Grußwort
	 Stellv. Landrätin Christine Haupt-Kreutzer


09:15 Uhr	 „Wie gelingt Integration von 
	 Flüchtlingsfamilien in der Kita?“ 
	 Ute Schubert-Stähr 


10:30 Uhr	 Kaffeepause


11:00 Uhr	 „Was meint der Kinderarzt?“
	 Dr. Benjamin Krummel,
	 Prof. Hans-Michael Straßburg


12:00 Uhr	 Mittagspause


13:30 Uhr	 „Nimm mich bitte so, wie ich bin!
	 Einführung in die Traumapädagogik“
	 Susann Lojewski


14:30 Uhr	 „Was wir voneinander wissen sollten“ 
	 Liselotte Gundling


Veranstalter


Die Idee zur Durchführung der Veranstaltung sowie die
inhaltlichen Schwerpunkte stammen von den Mitglie-
dern der Arbeitsgruppe „Kind und Gesundheit” der Ge-
meindenahen Gesundheitskonferenz Würzburg.


An diesem Projekt arbeiten mit:


●	 Arbeitsgemeinschaft der


	 niedergelassenen Kinderärzte


●	 Blindeninstitutsstiftung


●	 Evangelisches Beratungszentrum


●	 Interdisziplinäre Frühförderstelle


●	 Gesundheitsamt


●	 Kindertagesbetreuung am Landratsamt Würzburg


●	 Kindertagesbetreuung Stadt Würzburg


●	 Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie


	 der Universität Würzburg


●	 Maria-Stern-Schule


●	 Ministerialbeauftragter für Realschulen


	 in Unterfranken


●	 Psychotherapeutischer Beratungsdienst des SKF


●	 Staatliches Schulamt


●	 Uni-Kinderklinik, Frühdiagnosezentrum


●	 Zentrum für Körperbehinderte


●	 Dr. Karl-Kroiß-Schule


Worum geht´s?


Das Thema Flüchtlinge wird in Europa 


und Deutschland heiß und teils extrem 


diskutiert. Es geht dabei oft darum, wo 


Flüchtlinge untergebracht werden können, ob un-


ser Land in seiner Integrationsfähigkeit überfordert ist und wer die 


Kosten übernimmt. – Wir wollen mit der diesjährigen Fachtagung 


ganz bewusst unsere Aufmerksamkeit allein den Kindern widmen, 


die gezwungen wurden, mit ihren Eltern ihre Heimat zu verlassen.


Ein Umzug ist für jedes Kind eine große Verunsicherung. Alles ist 


neu, Umgebung und Menschen, Vertrautes und Vertraute werden 


zurückgelassen. Bei Flüchtlingskindern gilt das ganz besonders: 


Fluchterfahrungen, Existenzängste, neue Sprache, unbekannte Sit-


ten, Leben in Notunterkünften. Zudem spüren die Kinder die Verun-


sicherung ihrer Eltern oder der älteren Geschwister. 


Deshalb ist es für Flüchtlingskinder besonders wichtig, einen Ort zu 


haben, an dem sie Normalität erleben. Beim gemeinsamen Spielen 


in der Kita können sie ihre Erlebnisse leichter verarbeiten. Viele der 


Kinder werden dauerhaft in Deutschland bleiben. Das Erlernen der 


deutschen Sprache und die Bildungsangebote in der Kita unterstüt-


zen die frühe Integration der Kinder.


Angesichts der Tatsache, dass schon heute rund ein Drittel der Kin-


der in den Kitas einen Migrationshintergrund hat, wird die interkul-


turelle Kompetenz zunehmend auch für pädagogische Fachkräfte 


zu einer unverzichtbaren Schlüsselkompetenz. Um den Kindern ge-


mäß dem Konzept der Inklusion unabhängig von ihren Fähigkeiten 


und ihrer Zugehörigkeit gemeinsames Lernen und gleiche Chancen 


auf Teilhabe und Bildung zu ermöglichen, brauchen Kita-Fachkräfte 


spezifische Kompetenzen. 


Mit unserer Fachtagung wollen wir dazu einen Beitrag leisten und 


Ihnen aktuelle Informationen und Praxiserfahrungen weitergeben. 


Eberhard Nuß
Landrat
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4. "Asylothek" in der Liborius-Wagner-Bücherei in Würzburg (Kardinal-Döpfner-Platz 
5; 97070 Würzburg) 
Das Angebot der Asylothek in der Liborius-Wagner-Bücherei richtet sich insbesondere an 
geflüchtete Menschen und ehrenamtlich Engagierte und bietet in erster Linie eine Starthilfe 
zum Erlernen der deutschen Sprache. Das Entleihen von Medien aus der Asylothek ist nach 
einer Anmeldung kostenlos. Anmelden können sich alle Asylbewerber unter Vorlage einer 
Duldung oder Aufenthaltsgenehmigung. Steht die Adresse nicht im vorgelegten Dokument, 
wird darüber hinaus eine behördliche Meldebescheinigung über die Adresse der Unterkunft 
benötigt. Auch ohne vorherige Anmeldung ist eine Nutzung der Medien (Sprachlehrgänge, 
Bildwörterbücher, Disc-Man, TING-Stift...) direkt in der Asylothek möglich. Die Liborius-
Wagner-Bücherei hat von Dienstag bis Samstag geöffnet.  
weitere Informationen erhalten Sie unter: http://www.lwb.bistum-wuerzburg.de/asylothek 
 
 
Bitte melden Sie sich gerne jederzeit bei Rückfragen. 
Wir wünschen Ihnen schon jetzt ein schönes Wochenende, eine gute Zeit und weiterhin viel 
Kraft für Ihr großartiges Engagement.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Tobias Goldmann    Sandra Hahn 
 
********************************************************************************  
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V.  
Randersackerer Straße 25  
97072 Würzburg  
Tel. 0931 38659-118    0931 38659-119 
Mobil 0172 7926928    01552 4306779 
Fax 0931 38659-199    0931 38659-199 
mailto: t.goldmann@caritas-wuerzburg.org s.hahn@caritas-wuerzburg.org  
www.caritas-wuerzburg.org   www.caritas-wuerzburg.org  
********************************************************************************* 
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